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Protokoll Sitzung des Pfarrgemeinderats 
der Seelsorgeeinheit Mannheim Johannes XXIII,  
Donnerstag, 06. Juni 2024 

Ort: Ignatius Saal 

Entschuldigt:   

Anwesende:  
 
 
 
Gäste: 

 

Beginn: 
Ende: 

19:00 Uhr 
21:40 Uhr 

 Nächste Sitzung, Dienstag, den 23. Juli 2024, um 19:00 Uhr 
   

TOP  Thema Verantwortlich/ 
zu erledigen bis  

1. Theologischer Impuls Vorsitzender 

  Aufgrund der aktuellen Ereignisse in Mannheim betet Bernhard Hübner 
das Friedensgebet des Hl. Franz von Assisi.  
 

 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Teilnehmerliste, 
Protokollführung   

 Vorsitzender 

  Beschlussfähigkeit ist mit 11anwesenden stimmberechtigten Mitgliedern 
vorhanden. Die Teilnehmerliste wird vom Vorsitzenden geführt.  
Protokollführung: Bernhard Hübner . 
 

 

3.  Meldungen weiterer Punkte zur Tagesordnung    Vorsitzender 

 Fr. Lindner beantragt das Thema Gottesdienstordnung ab dem 
01.11.2024 im Rahmen der Diskussion über den Pastoralplan ebenfalls 
zu besprechen.  
Diesem Antrag wird zugestimmt.  
  

  

4.  Festlegung und Genehmigung der Tagesordnung    Alle 

  Diese Sitzung des PGR hatte als einzigen TOP die Durchsprache des 
Pastoralplanes vom 15.03.2024. Formale Dinge aus der Sitzung vom 
15.05.2024 wurden nicht besprochen.  
Zur Einladung wurde die Frageliste vom 02.04.2024 der PGR Mitglieder aus 
St. Pius mitgeschickt. Bis zur Sitzung am 06.06.2024 wurden keine weiteren 
Fragen an den PGR Vorstand eingereicht.  

  

5.  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
20.02.2024 

 Alle 

 Das Protokoll der Sitzung vom 15.05.2023 wird in der PGR Sitzung am 
23.07.2024 besprochen.  
 
 
 
 
 

 

6 Pastoralplan 15.03.2024 Dekan Jung 
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 Vorbemerkung:  
Das Protokoll erfasst nur die wichtigsten Diskussionen und listet nicht 
einen Verlauf der Diskussion auf.  
 
Es erfolgte im Gremium eine offene Diskussion über den Pastoralplan. 
Matthias Leis als Mitglied der B.I.G. Gruppe und der Steuerungsgruppe 
wurde gebeten diese Punkte an die Steuerungsgruppe zurück zu 
melden. 
 
Folgende Fragestellungen wurden durch Gremiumsmitglieder 
eingebracht:  
a. Wie sieht das Zukunftsbild der Pfarrei St. Sebastian aus?  

Dieser Aspekt findet keine ausreichende Berücksichtigung im 
Pastoralplan.  
Was ist die Vision von Kirche, wo findet sich die Gemeinschaft 
wieder?  
Ein rein kategorialer Ansatz ist nicht ausreichend.  

 
b. Die Gemeindeteams sind nicht adäquat berücksichtig. Eine reine 

Absichtserklärung die GT’s durch Hauptamtliche zu begleiten, wird 
als nicht ausreichend angesehen. (siehe Seite 11 1. Satz)  

 
c. Es ist bei der Wahl der Kirchorte auf eine gute territoriale Verteilung 

zu achten. Das ist aktuell im Pastoralplan nicht gegeben. Z.B. 
Jesuitenkirche direkt neben St. Sebastian. 
Es besteht aber noch Flexibilität bei der Definition der Kirchorte.  
Das Thema Kirchorte wird auch in der kommenden PGR Sitzung am 
23.07.2024 diskutiert werden.  

 
d. Der Wunsch die Ökumenekirche St. Pius als thematischen Kirchort 

festzuschreiben wurden an die Steuerungsgruppe offiziell mit PGR 
Beschluss übermittelt.  

 
e. Es ist auf eine verlässliche Erreichbarkeit zu achten.  

Hier ist insbesondere das Thema Sterbebegleitung diskutiert 
worden. Es wird als wichtiges Thema angesehen.  
Derzeit bearbeitet das Pastoralteam dieses Thema. Es zeigt sich 
aber, dass die Wünsche / Anliegen sich nicht mit den Möglichkeiten / 
Kapazitäten der Hauptamtlichen decken.  
Gerade das Thema verlässliche Erreichbarkeit „Stichwort 24/7“ kann 
nicht gewährleistet werden.  
Das Thema ist bei Fr. Heimes und ansonsten beim „Team Trauer“ 
angesiedelt.  

 
f. Der Themenkreis „Querschnittsthemen“ wird mit Kapitel 2.2.1 

„Kirche als sicherer Ort: Prävention gegen sexualisierte Gewalt“ 
eröffnet. Es wäre hier besser gewesen andere Themen wie 
Glaubensthemen, Gemeindeteams zuerst in den Blick zu nehmen. 

 
 
Durchsprache der Frageliste:  
Es werden nur einzelne Themenkreise aus der Frageliste protokolliert. 
Grundsätzlich ist die Bitte, dass sich die Steuerungsgruppe / 
Projektleitungsgruppe sich mit allen Fragestellungen beschäftigt und 
diese zur Klärung bringt. Eine Rückmeldung wäre hier wünschenswert.  
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Kapitel 1:  Zukunftsbild:  
Es gibt unterschiedliche Begriffsdefinitionen zwischen der Satzung des 
Pfarreirates und dem Pastoralplan. Z.B. Kirchortteam ≠ Gemeindeteam.  
Die Begriffe wurden vor der Satzung des Pfarreirates aus Freiburg in 
Mannheim definiert und sollten auch so bleiben.  
Das Gemeindeteam orientiert sich über die Grundaufgaben.  
Das Kirchortteam arbeitet themenorientiert z.B. Kiga, Senioren.  
Es entsteht eine angeregte Diskussion über Gemeindeteams ≠ 
Kirchortteams.  
 
Eine Aufgabe / Anforderung an den Pfarreirat / Pfarreileitung ist es den 
Pastoralplan dauerhaft zu überarbeiten und den aktuellen Bedürfnissen 
anzupassen.  
 
Kapitel 1, Seite 5: Querschnittsthemen 
Hier wurde besonders über das Thema „Ökumenekirche St. Pius“ 
gesprochen. Dieses Thema hat Eingang in die Diskussion in der 
Steuerungsgruppe gefunden und wird dort auch diskutiert. Ebenso wird 
sich die B.I.G. Gruppe mit diesem Thema bei der kommenden Sitzung 
am 07.06.2024 damit befassen.  
Der thematische Kirchort „Ökumenkirche St. Pius“ wird als wichtiger 
Kirchort gesehen und es ist auch wichtig hier eine personelle 
Ausstattung zu schaffen (Personalschüssel)  
Eine ökumenische Infrastruktur über ein ökum. Geführtes Pfarrbüro ist 
vor Ort eingerichtet und vorhanden.  
Das Thema als Querschnittsthema zu behandeln wird als nicht 
ausreichend angesehen.  
 
Gottesdienstordnung ab dem 01.11.2024 
Aufgrund des Weggangs von Pfr. Dietmar Mathe zum 01.11.2024 wurde 
die Frage vom GT St. Pius an das Pastoralteam herangetragen, wie 
nach dem 01.11.2024 die Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit 
aussehen soll.  
Tamara Danilenko hat diese Fragestellung aus dem Pastoralteam 
zurück bekommen mit der Aufgabe die Gottesdienstordnung für die 
Pfarreien „Ehem. SE am Luisenpark“ (Hl. Geist, St. Peter, St. Pius, 
Maria Königin) einen Vorschlag zu erarbeiten. Diese Aufgabe wurde 
konkret an die Sprecher der jeweiligen Gemeindeteams gestellt. Hierzu 
hat am 28.05.2024 ein erstes Treffen stattgefunden.  
Es wurde daraufhin gewiesen, dass dieses Thema bereits ab dem 
01.11.2024 ein gemeinsames der Seelsorgeeinheit ist. Deshalb ging die 
Frage an alle Sprecher der GT’s der SE, ein gemeinsames Treffen zu 
organisieren, um über diese Fragestellung zusprechen.  
Nach längerer Diskussion wurde durch Andrea Stadelhofer-Cares ein 
„Antrag zur Geschäftsordnung“ gemäß GGO §10 gestellt. Gemäß 
Satzung ist diesem Antrag nach einer Gelegenheit zur Gegenrede sofort 
stattzugeben.  
Der Möglichkeit der Gegenrede wurde ausreichend gestattet.  
 
Der Antrag lautet:  
„Es findet ein Treffen aller Gemeindeteamsprecher über die anstehende 
Vakanzsituation statt, in dem über Lösungen für die 
Gottesdienstordnung ab dem 01.11.2024 gesprochen wird. Das Ziel ist 
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es erste Ergebnisse in der PGR Sitzung am 23.07.2024 dem Gremium 
zu präsentieren“.  
Abstimmungsergebnis: 11x Ja; 1x Nein; 1x Enthaltung.  
 
In diese Diskussion muss auch die aktuelle und zukünftige Kapazität der 
Priester Berücksichtigung finden. Es darf keine Überlastung eintreten.  
 
Tamara Danilenko wurde gebeten hier einen gemeinsamen Termin 
abzustimmen und als Moderatorin das Treffen zu leiten. Sie hat 
dankenswerterweise zugestimmt.  
 
4. Jugendkirche Samuel / Kirche Liebfrauen 
Warum wird St. Joseph zur Jugendkirche? Wie kam das?  
Als Antworten wurden genannt:  
Bessere Erreichbarkeit / Problemhaltestelle Dalbergstrasse / fehlende 
Räumlichkeiten, Büros / St. Joseph wird als positiv gesehen.  
 
Das Team der Jugendkirche Samuel ist für die kommende PGR Sitzung 
am 23.07.2024 eingeladen zur direkten Aussprache.  
 
5. Spirituelle Kirche St. Sebastian 
Von dort aus sollen u.a. auch Hauskreise begleitet werden. Diese sind 
Keimzellen kirchlichen Lebens und es besteht der Wunsch nach 
Vernetzung.  
 
6. Themenkirche Trauer:  
Ein möglicher Standort ist St. Nikolaus. Es muss nicht alles dort 
stattfinden, sondern es sollen mehr Angebote dort zentral angeboten 
werden.  
 
7. Gebäude F1, 7:  
Dieses Gebäude wurde vom PGR / StR auf die „Rote Liste“ gesetzt. Es 
wird nicht mehr als pastoraler Ort innerhalb der Seelsorgeeinheit 
gesehen.  
Nun steht das Gebäude als Kirchort gegenüber dem „Haus der Kirche in 
F2,6“ im Pastoralplan. Es soll dort mind. einen Versammlungsraum 
geben.  
Im Haus der Kirche wird es weiterhin u.a. folgende Angebot geben:  
- Offene Tür, Familienbegegnungsstätte der Caritas, City Pastoral, 
Büros 
 
8. Pfarrbüro:  
Wo ist der Standort des zentralen Pfarrbüros? F1,7 oder F2, 6? 
Wo ist das Büro der SE Johannes XXIII? In A4, 2 als Außenstelle?  
Hier muss auch der neue leitende Pfarrer Lukas Glocker in die 
Diskussion mit einbezogen werden.  
 
9. Haus der Jugend / Emilie-Hucht-Haus 
Hier ist eine grundständige Sanierung notwendig. Ein mögliches 
Finanzierungsmodell ist noch offen.  
 
10. Team Taufe:  
Sind hier ausreichend Ressourcen eingeplant?  
Es ist auch möglich an anderen Orten Taufen zuhalten. Dies wird dann 
über Einzelanfragen geregelt.  
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Der Ort für das Team Taufe bietet hier einen verlässlichen Ort mit einem 
regelmäßigen Angebot.  
 
11. Team Erstkommunion:  
Hier gilt auch: Wo Ehrenamtliche vor Ort sind können die Konzepte 
weitergeführt werden. Wo das nicht mehr möglich ist, wird die EK-
Vorbereitung durch das Team Erstkommunion übernommen.  
Wo finden zukünftig Erstkommunion-Gottesdienste statt?  
Seniorenpastoral 
Dieses Thema wird als wichtiger Baustein im Pastoralplan angesehen. 
Sind hier die Ressourcen richtig ausreichend vorgesehen?  
 
Grundsätzliches zum Pastoralplan:  
Die PGR können Änderungen / Eingaben an die Projektleitung machen, 
wenn ein Mehrheitsbeschluss im PGR zustande kommt.  
B.I.G. Gruppe und die Steuerungsgruppe können ebenfalls Änderungen 
/ Anträge von Einzelpersonen oder Gruppen entgegen nehmen und 
beraten.  
Der Pastoralplan ist aktuell noch ein Entwurf und keine 
Entscheidungsvorlage. 
 
 

14.  Terminvorschau 2024 zur Info an alle 

 
 
 
 

 

14.07.2024: Patrozinium Jesuitenkirche, 10.00 Uhr zentraler 

Gottesdienst. 

 

Termine PGR in Abstimmung mit den Sitzungen des Dekanatsrates, 

spätestens jedoch 6 Wochen nach einer Dekanatsratssitzung 

 

Sitzungen Dekanatsrat Sitzungen PGR 

 

08.07.2024 

18.11.2024 

06.06.2024 

23.07.2024 

03.12.2024 

 

 

 

15. Abschluss mit Wegsegen Dekan Jung 

 Dekan Jung bedankte sich für die angeregte Diskussion und schloss die 
Sitzung mit dem Wegsegen. 
 

 

 

Mannheim, den 23.05.2024 

 

 

gez. 

Bernhard Hübner     Bernhard Hübner    Dekan Karl Jung 

Protokoll      Vorsitzender     Pfarrer   


